Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 3139 


Antrag 

der Fraktion der SPD 


Der Bundestag wolle 'besdiließen: 


Entwurf eines Sechsten Gesetzes 

zur Änderung des Bundesversorgungsgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz ibe- 
schlossen: 


Artikel 1 


Änderung von Vorschriften des Bundes- 
ve rsorgungsgese tzes 

Das Gesetz über die Versongung der Opfer 
des Krieges (Bundesversorgungsgesetz) in der 
Fassung vom 6. Juni 1956 (BundesgesetzbL I 
S. 469) wird wie folgt geändert: 

1. § 31 Abs. 1 erhält folgende Fass^ung: 

„(1) Die Grundrente beträgt monatlich 
bei einer Minderung der Erwerbsfähigkeit 

um 30 vom Hundert 35 Deutsche Mark, 
um 40 vom Hundert 
um 50 vom Hundert 
um 60 vom Hundert 
um 70 vom Hundert 
um 80 vom Hundert 
um 90 vom Hundert 
ibeiErwerbsunfähiigkeit 150 Deutsche Mark. 

Die Grundrente erhöht sich für Schwerbe- 
schädigte, die das fünfundsechzigste Le- 
bensjahr vollendet haben, um 10 iDeutsche 
Mark.“ 

2. § 40 erhält folgende Fassung: 

4 40 

Die Grundrente der Witwe beträgt 
75 Deutsche Mark monatlich.“ 


45 Deutsche Mark, 
55 Deutsche Mark, 
70 Deutsche Mark, 
95 Deutsche Mark, 
110 Deutsche Mark, 
130 Deutsche Mark, 


3. § 46 erhält folgende Fassung: 

4 46 

Die Grundrente beträgt bei Waisen, 
deren Vater oder Mutter noch lebt, 
25 Deutsche Mark, bei Waisen, deren Va- 


ter und Mutter nicht mehr leben, 40 Deut- 
sche Mark monatlich.“ 

4. § 51 Abs. 1 und 2 erhalten folgende Fas- 
sung: 

„(1) Die volle Elternrente beträgt mo- 
natlich 

'bei einem Elternpaar 1 40 Deutsche Mark, 
bei einem Elternteil 95 Deutsche Mark. 

(2) Elternrente ist nur insoweit zu ge- 
währen, als sie zusammen mit dem sonsti- 
gen Einkommen folgende Monatsbeträge 
nicht übersteigt: 

bei einem Elternpaar 200 Deutschie Mark, 
bei einem Elternteil 135 Deutsche Miark.“ 

A r t i k e 1 2 

Anwendung des Gesetzes auf Berlin 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. Rechtsverordnungen, die auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gel- 
ten im Land Berlin nach § 14 des Dritten 
Ü berleitunigsgesetzes. 

A r t ii k e 1 3 

Nichtanwendunjg des Gesetzes im Saarland 
Dieses Gesetz gilt nicht im Saarland. 

A r t i k e 1 4 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am 1. Januar 1957 in 
Kraft. 

Bonn, den 30. Januar 1957 

Ollenhauer und Fraktion 


Drude: Bonner Unlversltäts-Budidruckerel. Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



